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Pfalzgraf Eberhard von Tübingen genannt Schae rer verkauft (pro certa sum-
ma pecunie iam nobis tradita soluta et numerata vendidimus tradidimus et
eos in possessionem induximus corporalem) dem Kloster Bebenhausen das
Dorf Reusten mit dem Patronatrecht der Kirche in Oberkirch (villam dictam
Rui sten curias mansus ius advocatitium ius piscarie una cum hominibus et
iuribus omnibus ac pertinentiis dictis bonis adherentibus quomodocumque,
iure etiam patronatus ecclesie in Oberkilch minime excepto). Er verspricht
Gewährschaft und verpfändet dafür seinen Fronhof und alle seine Weinberge
in Tübingen (curiam nostram in Tuwingin vulgariter dictam vronhove nec
non vineas nostras omnes sitas infra limites et terminos decime dicte civi-
tatis) für zehn Jahre, so dass das Kloster, wenn es im Besitz von Reusten
angefochten wird, so lange in den Genuss der verpfändeten Güter eintritt,
bis es vom Verkäufer oder dessen Erben völlig befriedigt ist. Zum Zeichen
der Pfandschaft soll dem Kloster während der zehn Jahre jährlich auf Galli
(16. Okt.) von dem Hof ein halber Scheffel Haber und von den Weinbergen
ein Viertel Wein gereicht werden.

Siegler: Der Aussteller, sein Bruder Graf Rudolf, Graf Götz von Böblingen
und die Stadt Tübingen (Tuwingin).

Actum et datum presentibus et ad hoc vocatis magistro H. dicto Kae r de
Tuwingin, Diethero rectore ecclesie in Waiblingin clericis, Mahtdolfo de Gils-
ten, Friderico de Nippenburg, Cůnrado de Wildenowe militibus, Friderico de
Ulma, Dietrico sculteto dicto Ezzelinger longo, Alberhto dicto Hailant, dicto
Moe lich, dicto Hurnus, dicto Kenphe, dicto Glait, Al. dicto Lapper civibus et
iudicibus in Tuwingin, Cůnrado sculteto in Herrenberc, H. dicto de Cuppin-
gen, anno domini MCCXCIII., VIII. ydus Octobris.

Ohne Ortsangabe, 1293. Oktober 8.

—

Nach dem Original.

Von vier Siegeln noch das erste an Hanfschnur, das des Pfalzgrafen Eberhard, s.
WUB, Bd. IX, S. 169, Nr. 3686 das vierte an grün und brauner Litze, das der Stadt
Tübingen, s. WUB, Bd. X, S. 43, Nr. 4252.
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Sprache:
Lateinisch
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Ohne Ortsangabe

Ortsindex:
Bebenhausen Wohnplatz (16199)

Bebenhausen, Tübingen, TÜ

Böblingen Wohnplatz (84)

Böblingen, BB

Gültstein Wohnplatz (114)

Gültstein, Herrenberg, BB

Herrenberg Wohnplatz (118)

Herrenberg, BB

Kuppingen Wohnplatz (121)

Kuppingen, Herrenberg, BB

Nippenburg Wohnplatz (1089)
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Nippenburg, Schwieberdingen, LB

Poltringen : Ammerbuch TÜ

Poltringen Wohnplatz (16228)

Reusten Wohnplatz (16229)

Reusten, Ammerbuch, TÜ

Tübingen Wohnplatz (16214)

Tübingen, TÜ

Ulm UL

Ulm Gemeinde (16620)

Waiblingen Wohnplatz (1628)

Waiblingen, WN

Wildenau Wüstung (23697)

Wildenau, Pliezhausen, RT, W
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